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1. Zum Tod von zwei rumänischen Leiharbeitern in Papenburg  

 
In einer Pressemitteilung hat die Vorsitzende des Katholikenrates auf die Nachricht vom Tod zweier 

rumänischer Staatsbürger reagiert, die beim Brand eines Mehrfamilienhauses in Papenburg ums Leben 

gekommen sind. Sie schreibt: 

 

„Der Tod von zwei rumänischen Staatsbürgern, die als Leiharbeiter für ein Subunternehmen in Papen-

burg gearbeitet haben und am Samstag beim Brand eines Mehrfamilienhauses ums Leben gekommen 

sind, erfüllt mich mit Betroffenheit und Bestürzung. Den Zeitungsberichten zufolge handelt es sich 

hier offensichtlich um skandalöse Formen der Unterbringung und der Ausbeutung von Arbeitsmigran-

tinnen und -migranten.  

 

Dem gegenüber dürfen wir nicht länger die Augen verschließen. Anonymität schafft den Boden, auf 

dem solche Verhältnisse wachsen. 

 

Den Menschen, die aus anderen Ländern kommen und hier bei uns arbeiten, müssen menschenwürdi-

ge Wohn-, Arbeits-  und Lebensbedingungen garantiert werden. Der Sumpf mafiöser Subunternehmen 

muss ausgetrocknet werden und dem Missbrauch von Werkverträgen muss endlich Einhalt geboten 

werden. Darauf hat auch der Landeskatholikenausschuss Niedersachsen in einem Beschluss vom 17. 

Juni 2013 hingewiesen, dessen Mitglied ich als Vorsitzende des Katholikenrates bin.  

 

Jedem Menschen muss gesellschaftliche Wertschätzung entgegengebracht werden.“ 

 

 

 

2. Delegierte des Bistums Osnabrück beim Gesprächsforum der 

Deutschen Bischofskonferenz in Stuttgart 
 

Nach Rücksprache mit der Vorsitzenden des Katholikenrates und dem Moderator des Priesterrates hat 

Bischof Dr. Bode sieben Personen für das Gesprächsforum der Deutschen Bischofskonferenz am 

13./14. September 2013 in Stuttgart benannt. Bei diesem Treffen geht es um Fragen der Liturgie. Es 

trägt den Titel „Dem Heiligen begegnen – heute Gott verehren“. Aus dem Bistum Osnabrück nehmen 

teil: 

Agnes Holterhues, Vorsitzende des Katholikenrates 

Hans-Michael Lübbers, Stellvertretender Vorsitzender des Katholikenrates 

Vera Jansen, BDKJ-Vorsitzende 

Kaplan Helmut Schumacher, Priester in Melle 

Dr. Stephan Winter, Leiter des Fachbereichs Gemeindepastoral im Seelsorgeamt 

Timo Hilberink, Referent für Ministrantenpastoral 

Elisabeth Hunold-Lagies, Pastorale Mitarbeiterin aus Bremen 



3. Herbstvollversammlung des Katholikenrates 

 
Die diesjährige Herbstvollversammlung des Katholikenrates findet am 27./28. September 2013 in der 

Landvolkhochschule Oesede statt. Inhaltlich geht es um die Themen: 

 

„Ein Jahr vor den Pfarrgemeinderatswahlen – wo stehen wir und was wollen wir noch erreichen?“  

 

und um das Thema „Liturgie“. Unter dem Titel „Bei dir ist die Quelle des Lebens“ (Psalm 36, 10) 

sollen Fragen erörtert werden wie z. B.  

- Wie erreicht Liturgie die Menschen heute? 

- Wie gestalten wir Liturgie in unseren veränderten Pfarreien 

- Wie wird Liturgie zur Sache aller Getauften? 

 

Verknüpft werden sollen diese Fragen mit den Ergebnissen des 3. Gesprächsforums der DBK „Dem 

Heiligen begegnen – heute Gott verehren“ am 13./14.09.2013 in Stuttgart. Referent ist Dr. Stephan 

Winter, Leiter des Fachbereichs Gemeindepastoral im Seelsorgeamt. 

 
 

4. Jahrestagung der KEB und des LKA Niedersachsen 

 
Unter dem Titel „Staat und Kirche in Niedersachsen – ein besonderes Verhältnis“ findet am Samstag, 

9. November 2013 die Jahrestagung der Katholischen Erwachsenenbildung zusammen mit dem Lan-

deskatholikenausschuss Niedersachsen im Tagungshaus St. Clemens in Hannover statt.  

Hierzu hat auch Ministerpräsident Stephan Weil sein Kommen zugesagt. Er wird am Vormittag einen 

Vortrag zum Thema „Aufgaben und Rolle der Kirchen und Religionsgemeinschaften im Lande Nie-

dersachsen“ halten. Am Nachmittag findet eine Podiumsdiskussion statt mit den kirchen- und religi-

onspolitischen Sprechern der im Landtag vertretenen Parteien sowie Prälat Felix Bernhard, Leiter des 

Katholischen Büros Niedersachsen und Frau Elisabeth Eicke, Vorsitzende des Landeskatholikenaus-

schusses.   

 

Mitglieder aus den Diözesanräten und Arbeitsgemeinschaften der Verbände sind zu dieser Veranstal-

tung herzlich eingeladen.  

 

Nähere Informationen erteilt die Geschäftsstelle der KEB in der Region Hannover, Herr Karl-Heinz 

Meilwes, 0511-1640542 bzw. – 40.  

 

 

 

 

 

 

 

KATHOLIKENRAT IM BISTUM OSNABRÜCK 
- GESCHÄFTSSTELLE - 

POSTANSCHRIFTEN: POSTFACH 13 80 • 49003 OSNABRÜCK 
ODER: DOMHOF 12 • 49074 OSNABRÜCK 

TELEFON: 0541 318-204 ODER -224 

TELEFAX: 0541 318-333204 
E-MAIL: KATHOLIKENRAT@BISTUM-OS.DE 

INTERNET: WWW.KATHOLIKENRAT-OSNABRUECK.DE 
 


